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Traktanden 

 
1. Begrüssung 
Um 19.30 Uhr begrüsst unsere Präsidentin Romy Hediger die anwesenden Mitglieder im 
Restaurant Gässli. Sie bedankt sich für das zahlreiche Kommen und eröffnet nach dem Essen um 
20.30 Uhr die 27. GV. 
 
2. Appell  
Verlesung der entschuldigten Personen. 
 
3. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Anwesend sind 23 stimmberechtigte Frauen; das absolute Mehr beträgt 12. Annemarie Muff und 
Sabine Peetz werden als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 
4. Mutationen 
Leider haben wir vier Austritte zu verzeichnen. Roswita Jenni, Edith Furrer, Andrea-Gut, Judith 
Lang Elki-Leiterin, verlassen den SVKT. Christina Mathis wird Passivmitglied bleibt damit 
weiterhin in unserem Verein. 
 
5. Protokoll. 
Das von Isabelle geschriebene Protokoll wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 
 
6. Jahresbericht der Präsidentin 
Romy liest ihren Jahresbericht vor. Sie berichtet über die Chestenenhilbi und verrät uns, dass 
unser Einsatz einen schönen Beitrag abwarf. Am Bowling nahmen 10 Frauen teil. Die 
Schneeschuhwanderung im Eigenthal wurde mit einer feinen Metzgete und mit einer rutschigen 
Fahrt nach Hause abgeschlossen. Elf Frauen nahmen an der Maiwanderung nach Küssnacht teil. 
Sie genossen die feine Bewirtung von Claudia direkt am See. Die Teilnehmerinnen der 
Sonnenuntergangswanderung erlebten, wie die Sonne ihre letzten Strahlen  auf die Räbalp 
sendete. Der schöne Abend wurde zuerst draussen und als es kühler wurde drinnen genossen. 
Unsere E-Bike Tour ins Emmental war sicher ein Höhepunkt in diesem Vereinsjahr. Diese Reise 
wurde für alle Radlerinnen zu einem schönen Erlebnis. Es war ein sehr ereignisreiches Jahr. Romy 
dankt allen, die zu dem lebhaften Vereinsjahr beigetragen haben. 
 
7. Jahresbericht der Jugendriege 
Nicole und Yvonne lesen den Jahresbericht der Jugendriege vor. Es wurde das erstes Mal mit 
den kleinen Kindern der Basisstufe geturnt. Mit vierjährigen Kindern stellte dies  eine grosse 
Herausforderung dar. Dies meisterten unsere Leiterinnen aber bravurös. In der zweiten Stunde 
wurde mit den 7-9 jährigen Kindern geturnt. Nicole und Yvonne sind ein eingespieltes Team und 
Romy bedankt sich bei den selbständigen Frauen für ihre wertvolle Arbeit. 
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8. Jahresbericht Muki, SummsalaGym/ minifit 
Denis las den Bericht von Muki und Vaki-Turnen.  Das Muki Jahr war auch in diesen Jahr wieder 
mit vielen tollen Stunden gefüllt. An der frischen Luft oder in der Halle, bei der 
Sommerolympiade oder beim Weihnachtsturnen, stets waren strahlenden Kindergesichter zu 
beobachten. Auch bei der Chestenenchilbi war man mit einem Stand vertreten und viele 
Besucher versuchten ihr Glück beim Ballwerfen. 2015, ein tolles Mukijahr mit vielen lustigen 
Momenten. Herzlichen Dank den initiativen Leiterinnen. 
 
Brigitta liest den Jahresbericht von SummsalaGym vor. Dieses Jahr startete in Greppen das 
minifit. Da sind bereits Kleinkinder ab 18 Monaten bis drei Jahren aktiv. In tollen 
Bewegungslandschaften dürfen die Kleinen vieles erproben und sich austoben. So lernen sie ihren 
Körper wahrzunehmen und ihre Kräfte einzuschätzen. Romy bedankt sich bei Brigitta für ihren 
grossartigen Einsatz.  
 
9. Kassabericht  
Isabelle erläutert infolge Ferienabwesenheit von Lisbeth die Erfolgsrechnung. Das Frauenturnen 
schliesst mit einem Minus von – Fr. 479.00 ab, die Jugi mit einem Minus von - Fr. 371.50. Das 
ELKI verbucht einen Gewinn von Fr. 674.15. Die Chestene Chilbi wird mit einem Plus von  
Fr. 2‘815.95 verbucht. Wir schliessen mit einem Verlust  von Fr. 1201.60 ab. Die Posten Gewinn 
und Verlust sind verwechselt worden. Dies wird bereinigt.  
 
Die Revisorin Lydia Greter liest den Revisorinnenbericht von Marianne und ihr vor und beantragt 
der Kassiererin Entlastung zu erteilen. Die Rechnung wird mit Applaus angenommen und die 
Arbeit von Lisbeth und den beiden Revisorinnen herzlich verdankt. 
 
10. Wahlen der technischen Leiterin, Aktuarin und Kassiererin 
Alle drei werden mit grossem Applaus wiedergewählt. Gegenkandidatinnen gibt es keine. 
 
11. Jahresbeitrag 
Gemäss unseren Statuten muss der Jahresbeitrag jedes Jahr neu vorgeschlagen und darüber 
abgestimmt werden, damit wir nicht höher als Fr. 95.00 pro Mitglied vom Schweizer Verband 
haftbar gemacht werden können. Über den Passivmitgliederbeitrag von Fr. 35.00 muss nicht 
abgestimmt werden. Der Jahresbeitrag wird einstimmig angenommen. 
 
12. Jahresprogramm 
Sylvia Gabriel stellt das neue Jahresprogramm vor. Für die Chestene-Chilbi appelliert sie an die 
Mithilfe aller Mitglieder. Die bewährten Anlässe Kegeln, Schneeschuhwanderung, Maibummel, 
Sonnenuntergangswanderung sowie eine Tageswanderung stehen wieder auf dem Programm.  Die 
GV wurde auf 28. September 2016 festgelegt. Wir danken Sylvia für ihre Arbeit und freuen uns 
auf das neue Vereinsjahr. 
 
13. Verschiedenes  
Erfreulicherweise haben wir eine Ehrung. Brigitta ehrt Romy Hediger für 15 Jahre Vorstand. Sie 
übergibt ein Dankeschön für ihre grosse Arbeit. 
 
Die Arbeits-Liste für den Chilbieinsatz wird von Brigitta in Umlauf gegeben. Herzlichen Dank für 
alle die sich einschreiben. 
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Der SVKT hat einen  zusätzlichen Schrank im Mehrzweckgebäude erhalten.  
 
Brigitta geht an den Neuzuzügerapéro, eine Begleitung wäre willkommen. 
 
Annemarie dankt Lydia, Susann und Lisbeth für ihren Einsatz bei der Mittwochsgruppe. Es klappt 
bestens! 
 
Marianne stellt den Antrag ob wir unser Geld  mehr für die Ausflüge  brauchen sollten. Wir 
müssten das Geld nicht horten. Dabei soll aber die Kasse nicht überstrapaziert werden. Die 
Mehrheit ist dafür. 
 
Das Geld soll auch für neues Material eingesetzt werden. Romy informiert, dass die Leiterinnen 
eine Materialliste erstellen können. Man will die Gemeinde anfragen, ob sie etwas beitragen 
würden.  
 
Zum Schluss dankt die Präsidentin allen Leiterinnen und dem Vorstand.  
 
Um 9:35 Uhr schliesst Romy die GV 2015. 
 
Greppen, im September 2015 
 
Ursula Zimmermann, Aktuarin 
 


